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Auch in den vergangenen Wochen wurde in unserer Ge-

meinde wieder viel bewegt. Neben wichtigen Infrastruk-

turprojekten gab es zahlreiche Veranstaltungen, die ein-

mal mehr gezeigt haben, wie lebendig unser Gemeinde-

leben ist. Nachfolgend finden Sie einen Überblick über 

die aktuellen Entwicklungen. 

Wasserversorgung Sallingberg 

Ein ungewöhnlich hoher Wasserverbrauch machte in 

den vergangenen Wochen umfangreiche Kontrollen er-

forderlich. Dabei wurden mehrere Rohrbrüche an der 

Hauptleitung sowie bei Hausanschlüssen entdeckt und 

bereits behoben. Der dadurch entstandene Trinkwasser-

verlust verursachte erhebliche Mehrkosten. Bitte unter-

stützen Sie uns auch weiterhin und melden Sie auffällige 

Wasseraustritte oder Schäden unverzüglich im Gemein-

deamt. Gleichzeitig investieren wir in den Ausbau und 

die Modernisierung unserer Wasserversorgung, um die 

Versorgung langfristig sicherzustellen. Deshalb wurde 

der Wasserpreis von 2,00 € auf 2,90 € angepasst. Die 

Vergabe der Arbeiten für die neue Wasserversorgungs-

anlage in Sallingberg steht unmittelbar bevor. 

Projekt Arzthaus 

Die Blitzschutzanlage konnte bereits erfolgreich in Be-

trieb genommen werden. Mitte Juli folgt der Umbau der 

Heizungsanlage in der Zahnarztpraxis von Dr. Schiller 

sowie in der Wohnung im Obergeschoss. Bis zum Herbst 

soll das Projekt vollständig abgeschlossen sein. 

Glasfaserausbau 

Mit den Hausanschlussbegehungen in Moniholz, Heu-

bach, Spielleithen, Grafemühle und Grainbrunn hat der 

Glasfaserausbau mit der ausführenden Firma Swietelsky 

nun sichtbar begonnen. Über den jeweiligen Baustart 

werden die Glasfaserbotschafter zeitnah informiert. Die 

Bauarbeiten sollen dann bis Ende April 2027 abgeschlos-

sen sein. Zusätzlich ist eine Glasfaser-Informationsmesse 

geplant, der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

 

 

Straßen- und Wegebau 

Es sind noch einige Unwetterschäden aufzuarbeiten und 

Sanierungen in den Katastralgemeinden Großnondorf, 

Kamles, Voitschlag, Kl. Haslau sowie Sallingberg durch-

zuführen. 

Vereine und Veranstaltungen 

Mit dem ersten Orteturnier konnten wir unsere enga-

gierten Vereine wieder besonders ins Rampenlicht stel-

len. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an jeden 

Einzelnen, der dazu beigetragen hat, diesen Tag mitzu-

gestalten. Gratulation an Voitschlag zum Sieg. 

Besonders erfreulich waren auch das Wandererwachen 

in Lugendorf, die Erstkommunion in Sallingberg und die 

Firmung in Grainbrunn. Ebenso durfte ich die Feuer-

wehrfeste in Sallingberg, Moniholz und Lugendorf besu-

chen. Ein besonderer Höhepunkt war die Segnung des 

neuen Mannschaftstransportfahrzeuges in Lugendorf. 

Auch unsere Bücherei und der Kulturverein bereicherten 

das Gemeindeleben mit interessanten Veranstaltungen. 

Allen Mitwirkenden danke ich herzlich für ihr großes 

Engagement. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, erholsame 

Tage und viele angenehme Stunden mit Familie und 

Freunden. 

Bürgermeisterin Cornelia Juster 

 

 

 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen  

und Gemeindebürger! 
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Die Gemeinde informiert 

Defibrillator Standorte in unserer Gemeinde 

Ein Defibrillator (AED) kann bei einem plötzlichen Herz-Kreislauf-Stillstand entscheidend dazu beitragen, Leben zu 

retten. Die Geräte sind einfach zu bedienen und führen die Ersthelferinnen und Ersthelfer mit klaren Sprachansa-

gen Schritt für Schritt durch die Anwendung. 

Damit die Standorte im Notfall rasch gefunden werden, möchten wir diese wieder in Erinnerung rufen: 

• Armschlag: Armschlag 9 – im Heizhaus, rechter Hand des Torbogens beim Mohnwirt Neuwiesinger 

• Grainbrunn: Grainbrunn 76 – an der Außenwand des alten Feuerwehrhauses (Parkplatzseite) 

• Großnondorf: Großnondorf 10 – an der Außenwand des Feuerwehrhauses 

• Moniholz: Moniholz 48 – an der Außenwand des Feuerwehrhauses 

• Sallingberg: Hauptstraße 24/2 – im Foyer der Raiffeisenbankstelle 

Rasenmähen an Sonn- und Feiertagen 

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, das Rasenmähen sowie andere lärmin-

tensive Gartenarbeiten an Sonn- und Feiertagen möglichst zu vermeiden. Diese 

Tage sind der Ruhe und Erholung gewidmet und sollen allen die Möglichkeit zur 

Entspannung bieten. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!  

Strauchschnitt ist Pflicht  

Überhängende Äste, zu hohe Hecken oder in den Straßenraum ragende Sträucher beeinträchtigen oftmals die 

Sicht im Straßenverkehr, verdecken Verkehrszeichen oder erschweren die Benützung von Gehsteigen und Fahr-

bahnen. Besonders für Kinder, ältere Menschen sowie 

Radfahrerinnen und Radfahrer können dadurch gefährli-

che Situationen entstehen. 

Die Gemeinde ersucht daher alle Grundstückseigentüme-

rinnen und Grundstückseigentümer, Bäume, Sträucher 

und Hecken entlang öffentlicher Straßen und Gehsteige 

regelmäßig zurückzuschneiden. Bitte beachten Sie dazu 

auch die in der Grafik dargestellten Mindestabstände und 

Lichtraumprofile gemäß Straßenverkehrsordnung (StVO).  

Verunreinigungen auf Straßen 

Nach Garten- oder Bauarbeiten kann es vorkommen, dass Verschmutzungen 

wie Erde, Gras, Laub oder Schotter auf öffentlichen Straßen und Gehwegen zu-

rückbleiben. Zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-

nehmer ersuchen wir Sie daher, diese Verunreinigungen möglichst rasch zu 

entfernen. Saubere Verkehrsflächen tragen nicht nur zur Verkehrssicherheit 

bei, sondern auch zu einem gepflegten und ansprechenden Ortsbild. 

Grafik Quelle: Spillern 
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Jubiläen 

85. Geburtstag - Elfriede Juster 

aus Armschlag (am 19.01.2026)  
 

Foto vorne v.l.n.r.: 

Elfriede Frühwirt 

(Seniorenbund),  

Jubilarin            

Elfriede Juster,                     

Bürgermeisterin 

Cornelia Juster  

hinten: Markus 

Weinmann, Harald Bernhard (beide Bauernbund), 

Sohn Andreas Juster 

85. Geburtstag - Alois Schwaighofer 

aus Moniholz (am 05.04.2026)  
 

Foto vorne v.l.n.r.: Jubilar Alois Schwaighofer, Sohn 

Herbert Schwaighofer, Magda Giers 

hinten: Tochter Marina Schwaighofer mit Enkel 

Tobias, Roland Wagner mit Enkelin Laura, Tanja      

Weber, Sohn Thomas Schwaighofer, Bürgermeisterin  

Cornelia Juster, Krystyna Giers 

Foto: © Roland Wagner 

95. Geburtstag - Alois Stummer 

aus Großnondorf (am 24.05.2026)  
 

Foto vorne v.l.n.r.: Pfarrer Peter Rückl,                       

Jubilar Alois Stummer 

hinten: Karl Stummer (Seniorenbund), Jürgen Kellner 

(Freiwillige Feuerwehr), Christian Weidenauer 

(Bauernbund), Bürgermeisterin Cornelia Juster,      

Martin Simlinger (Ortspartei) 

90. Geburtstag - Elfrieda Wiener 

aus Moniholz/Zwettl (am 26.03.2026)  
 

 

80. Geburtstag - Agnes Schierhuber 

aus Lugendorf (am 31.05.2026)  
 

Foto v.l.n.r.: Gerhard Fichtinger (Bauernbund),         

Rosa Bock, Franz Huber (Freiwillige Feuerwehr),       

Harald Bernhard (Bauernbund),                                     

Jubilarin ÖkR MEP a.D. Agnes Schierhuber,                

Gerald Holzinger-Neulinger (Freiwillige Feuerwehr), 

Bürgermeister a.D. Leopold Bock, Anton Trondl 

(Bauernbund), Bürgermeisterin Cornelia Juster 

90. Geburtstag - Erich Weichselbaum 

aus Lugendorf (am 14.06.2026)  
 

Jubilar Erich  

Weichselbaum   

mit Gattin Erna,  

Harald Bernhard 

(Bauernbund) und 

Bürgermeisterin 

Cornelia Juster 
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Jubiläen 

70 Jahre - ein Grund zum Feiern! 

Maria und Franz Neulinger 

aus Kleinhaslau feierten am 02.06.2026 ihre  

Gnaden-Hochzeit. 

Geburten 

20.03.2026 

Felix Timpl 

 

Eltern:  

Sophie und            

Michael Timpl, 

Sallingberg 

31.03.2026 

Leonie Kreuzer 

 

Eltern:  

Lisa Rentenberger und          

Patrick Kreuzer, Armschlag 

80. Geburtstag - Emmerich Einsiedler 

aus Grainbrunn (am 16.06.2026)  
 

Foto vorne v.l.n.r.: Jubilar Emmerich Einsiedler mit 

Gattin Maria, hinten: Daniel Fuchs, Martin Boyer, 

Christoph Ebner (Freiwillige Feuerwehr), Michaela 

Klamert (Ortspartei), Bürgermeisterin Cornelia Juster, 

Edith Hafner (Seniorenbund), Josef Rametsteiner 

(ehemaliger Arbeitgeber) 

85. Geburtstag - Maria Bernhard 

aus Lugendorf (am 18.06.2026)  
 

Foto vorne v.l.n.r.: Gerta Huber,                                   

Jubilarin Maria Bernhard, hinten: Bürgermeisterin 

Cornelia Juster, Hermine Huber (Seniorenbund),    

Walburga Walter, Tochter Sonja Wälder,                   

Sohn Harald Bernhard (Bauernbund) 

Foto: © Leniknipst Fotografie 

Paula und Wolfgang Dür  

aus Sallingberg gaben 

sich am 25. April 2026                  

in Innsbruck                 

das JA Wort. 

 

 

Hochzeit 

 

Die Geburtstage ohne Foto wurden 

im kleinen Rahmen gefeiert.  

Herzlichen Glückwunsch! 

Foto: © Wolfgang Dür 
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Sterbefälle 

Leopoldine Klamert, Grainbrunn, 88 Jahre Herbert Kvasnicka, Grainbrunn, 84 Jahre 

Leopoldine Hofstetter, Sallingberg, 95 Jahre Alois Binder, Kleinhaslau, 86 Jahre 

Rudolf Guttmann, Moniholz, 96 Jahre  Leopoldine Rameder, Wien/Kleinhaslau, 88 Jahre

Ärztinnen/Ärztedienst 

Sommerurlaub Gruppenpraxis Dr. Holzmüller & Dr. Silberbauer OG von 13. bis 24. Juli 2026 

Wochenenddienst 2026 Juli August September 

Sprengel Arzt, Tel. Nr.: 4.-5. 
11.-
12. 

18.-
19. 

25.-
26. 

1.-2. 8.-9. 
15.-
16. 

22.-
23. 

29.-
30. 

5.-6. 
12.-
13. 

19.-
20. 

26.-
27. 

Großgöttfritz 
Dr. Puchstein 
02875/8366 kein

 D
ien

st 

kein
 D

ien
st 

kein
 D

ien
st 

kein
 D

ien
st 

kein
 D

ien
st 

  kein
 D

ien
st 

kein
 D

ien
st 

kein
 D

ien
st 

  kein
 D

ien
st 

kein
 D

ien
st 

  

Niedernondorf  
Dr. Grubmüller 

02826/430       

Sallingberg Grup-
penpraxis OG 

Dr. Holzmüller  
Dr. Silberbauer 

02877/8318 
x x x 

Aus der Gemeinde 

Ergebnis Trinkwasseruntersuchung WVA Sallingberg 

Die jährliche Trinkwasseruntersu-

chung der Wasserversorgungsanlage 

(WVA) Sallingberg durch die WSB  

Labor GmbH wurde heuer am         

21. April durchgeführt.  

Das Wasser entspricht im Rahmen 

des durchgeführten Untersuchungs-

umfanges den geltenden lebens-

mittelrechtlichen Vorschriften und ist 

somit zur Verwendung als Trink-

wasser geeignet.  

Ergänzend zu diesem Auszug ist der 

gesamte Inspektionsbericht am       

Gemeindeamt Sallingberg sowie auf 

der Homepage (www.sallingberg.at)             

ersichtlich.  

 



7  

Aus der Gemeinde 

Neues Informationsportal in unserer Gemeinde 

Über das neue Infoterminal von geminfo.app im Foyer der Raiffeisenbankstelle in Sallingberg können Bürgerin-

nen und Bürger sowie Gäste täglich rund um die Uhr kostenfrei Informationen zur Marktgemeinde Sallingberg, zu 

den Beherbergungs-, Dienstleistungs- und Gewerbetrieben sowie zur Gastronomie der Region abrufen. Die Bedie-

nung ist dank des Touchscreens auch für Laien einfach und intuitiv. Zusätzlich sind alle Daten auch online über              

https://geminfo.app/3-zwettl-sallingberg/ abrufbar. Die lnternetplattform kann am Smartphone auch als App     

installiert werden. 

In Zusammenarbeit mit den Betrieben und Freiberuflern der Region wurde 

und wird eine Datenbank aufgebaut, über die sich alle Partner präsentieren 

und Leistungen sowie Produkte bewerben können. Aktualisierungen wer-

den via Login von den Betrieben selbst oder über die automatische Synchro-

nisierung der betrieblichen Social Media Kanäle (z.B. INSTA, Facebook usw.) 

im Hintergrund kontinuierlich eingepflegt.  

Auch Vereine und öffentliche Einrichtungen präsentieren sich in der App 

und informieren über aktuelle Geschehnisse. Die Geminfo.app Sallingberg 

ist vernetzt mit der Geminfo.app Bezirk Zwettl. Somit sind die Sallingberger 

Daten auch im gesamten Bezirk abrufbar. 

Das Touchscreen Infoterminal wird in Kombination mit einer modernen, 

barrierefreien elektronischen Amtstafel als neue Bürgerservice-Einrichtung 

für die Bevölkerung der Marktgemeinde Sallingberg und ihre Gäste           

installiert und kann über den Apple APP Store und Android Play Store       

heruntergeladen werden. 

 

Die Marktgemeinde Sallingberg freut sich über diese neue Möglichkeit der Bürgerinformation und über eine re-

ge Beteiligung unserer ortsansässigen Firmen, Freiberuflerinnen und Freiberuflern sowie Vereine, welche dieses 

Tool optimal für die Präsentation der eigenen Tätigkeiten nutzen können. 

 

 

 

 

 
 

Geminfo.app Sallingberg  

https://geminfo.app/3-zwettl-sallingberg/  

Ausführende Firma: infoapps.cloud: 

https://www.infoapps.cloud 

Support: support@infoapps.cloud 

Anfragen: Friedrich Lindner, fl@infoapps.cloud, +43 677 641 255 94 

Martin Simlinger und Bürgermeisterin 

Cornelia Juster vor dem neuen           

Infoterminal  

https://geminfo.app/3-zwettl-sallingberg/
https://geminfo.app/3-zwettl-sallingberg/
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Aus der Gemeinde 

Gelungene Premiere des 1. Sallingberger Orteturniers 

Mit großer Beteiligung und viel Begeisterung ging das erste Sallingberger Orteturnier über die Bühne. Das Organi-

sationsteam rund um Lukas Walter und Michaela Klamert zeigte sich mit dem Verlauf der Veranstaltung äußerst 

zufrieden. Die erfolgreiche Erstauflage verdeutlichte, wie groß das Interesse an gemeinsamen sportlichen Aktivitä-

ten innerhalb der Gemeinde ist. 

Die Idee für das Turnier entstand im Zuge der Vorbereitungen auf die Dorfspiele in Grafenschlag. Ziel war es, die 

zahlreichen Möglichkeiten des Freizeitzentrums stärker in den Mittelpunkt zu rücken und gleichzeitig den Zusam-

menhalt zwischen den einzelnen Ortschaften zu stärken. Darüber hinaus bot die Veranstaltung den örtlichen Verei-

nen eine ideale Gelegenheit, ihre Aktivitäten vorzustellen und neue Interessierte anzusprechen. 

Insgesamt nahmen neun Ortschaften am Wettbewerb teil. Die Teams traten in mehreren Disziplinen gegeneinan-

der an, darunter Asphaltstockschießen, Beachvolleyball, Fußballdart, Schnapsen, Tennis und Zimmergewehrschie-

ßen. Bereits im Vorfeld wurde fleißig trainiert. Dabei standen neben dem sportlichen Ehrgeiz vor allem die Ge-

meinschaft und der Spaß an der Bewegung im Vordergrund. Einige Mannschaften präsentierten sich sogar in ei-

gens gestalteten Teamshirts. 

Nach abwechslungsreichen und spannenden Be-

werben setzte sich schließlich die Mannschaft aus 

Voitschlag durch und sicherte sich den Gesamtsieg. 

Damit ging der erstmals ausgespielte Wanderpokal 

an die Siegerortschaft. Auf den weiteren Plätzen 

folgten Moniholz, Sallingberg, Lugendorf, Spiellei-

ten/Rabenhof, Armschlag, Großnondorf, Grain-

brunn und Heubach. 

 Das Siegerteam aus Voitschlag 

Sallingberg Moniholz 

Spielleithen/Rabenhof Lugendorf 

Der Wanderpokal 
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Aus der Gemeinde 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund der positiven Resonanz steht bereits fest, dass das Orteturnier auch im kommenden Jahr fortgesetzt 

wird. Dann heißt es erneut: antreten, gemeinsam sporteln und um den begehrten Wanderpokal kämpfen. 

Ein herzlicher Dank gilt dem Organisatorenteam, den Helferinnen und Helfern sowie allen, die das Orteturnier zu 

einem gelungenen und stimmungsvollen Gemeinschaftserlebnis gemacht haben. 

Die Ortsverantwortlichen und das Organisatorenteam v.l.n.r.: Christian Schulmeister, Martin Simlinger, Johann Allinger, 

Christian Weidenauer, Andreas Weidenauer, Bürgermeisterin Cornelia Juster, Christian Porsch, Thomas Frühwirth,         

Kurt Reischer, Martin Klamert, Lukas Walter, Florian Stöcklhuber, Johann Schiller, Gerhard Klamert,                                   

Wolfgang Landl, Michaela Klamert, Ingrid Feichtinger 

Armschlag Großnondorf 

Grainbrunn Heubach 

   Endstand:  

1. Voitschlag 

2. Moniholz 

3. Sallingberg 

4. Lugendorf 

5. Spielleithen/Rabenhof 

6. Armschlag 

7. Großnondorf 

8. Grainbrunn 

9. Heubach 
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Frühlingserwachen 

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen hielt der Frühling Einzug in die NÖ-Kinderbetreuung Sallingberg. Die Natur 

erwachte langsam aus ihrem Winterschlaf und für die Kinder gab es täglich Neues zu entdecken. Beim Spielen im 

Freien wurden die ersten bunten Frühlingsblumen bestaunt, kleine Tiere beobachtet und die Veränderungen in 

der Natur mit allen Sinnen erlebt. 

Die fröhlichen Farben des Frühlings spiegelten 

sich auch in unserem Alltag wider. Selbst gestal-

tete Spielangebote, kreative Bastelarbeiten und 

passende Bilderbücher sorgten für eine frühlings-

hafte Atmosphäre im Gruppenraum. Besonders 

die Osterzeit brachte dabei viele schöne Momen-

te mit sich. Mit Begeisterung gestalteten die Kin-

der österliche Dekorationen, lauschten Geschichten und setzten sich auf spielerische Weise mit den Traditionen 

rund um Ostern auseinander. 

Sensorische Erfahrungen im Alltag 

Auch weiterhin begleitet uns das Thema Sensorik 

im Alltag. Durch verschiedene Spiel- und Experi-

mentierangebote konnten die Kinder vielfältige 

Sinneserfahrungen sammeln. Besonders viel 

Freude bereiteten das Experimentieren mit Oob-

leck, das Erkunden von aufgeschlagenem Schaum 

sowie Schüttübungen mit unterschiedlichen Ma-

terialien. 

Mit großer Neugier beobachteten die Kinder Veränderungen, erforschten verschiedene Konsistenzen und entdeck-

ten spielerisch neue Zusammenhänge. Die abwechslungsreichen Angebote luden zum Ausprobieren, Staunen und 

selbstständigen Entdecken ein. 

Sommerzeit 

Aktuell genießen wir die sommerlichen Temperaturen in vollen 

Zügen. Vielfältige Spiel- und Bewegungsangebote sorgen für 

abwechslungsreiche Erlebnisse im Alltag. Ob beim Malen mit 

Straßenkreide, beim Spielen mit Seifenblasen oder bei kreativen 

Aktivitäten im Freien – die Kinder verbringen viel Zeit an der 

frischen Luft und erleben die warme Jahreszeit mit großer Freu-

de.  

Auch das Planschen und Spielen mit Wasser sorgt an heißen 

Tagen für große Begeisterung und eine willkommene Abküh-

lung. Kleine kulinarische Erfrischungen wie frisches Obst oder 

kühle Snacks versüßen zusätzlich den Alltag und machen die 

Sommertage zu einem besonderen Erlebnis. 

NÖ Kinderbetreuung Sallingberg 
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Sommerurlaub 

In den Sommerferien macht auch die NÖ-Kinderbetreuung Sallingberg eine 

kurze Pause. Der Standort bleibt eine Woche im Juli sowie zwei Wochen im 

August geschlossen. 

In den übrigen Sommerwochen ist die Einrichtung selbstverständlich wie ge-

wohnt geöffnet. 

 

Die NÖ-Kinderbetreuung Sallingberg wünscht allen    

Familien eine erholsame, sonnige und                             

abwechslungsreiche Sommerzeit. 

NÖ Kinderbetreuung Sallingberg 

 

Ferienprogramm 2026 
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Kindergarten 

Rückblick und Neues aus dem Kindergarten! 

Kinder wie die Zeit vergeht... 

Mit diesem Gedanken haben wir die letzten Wochen dieses Kindergartenjahres in vollen Zügen 

genossen. 

Die zukünftigen Schulkinder bereiteten sich auf den Ab-

schied vor und übten fleißig für das Sommerfest, welches 

am 23.06.2026 über die Bühne gegangen ist. Wir bereite-

ten ein wunderbares Theaterstück mit dem Gedanken an 

das Glück, das nicht von selbst geflogen kommt, sondern, 

dass wir uns am eigenen Glück beteiligen können, vor. 

Das geht am besten, wenn wir zusammen helfen, teilen 

und aufeinander Rücksicht nehmen. 

Ab und zu sind auch ein paar wehmütige Tränen geflos-

sen, denn wer verlässt schon gern den Kindergarten.   

Ein wichtiger Bildungsabschnitt war natürlich wie jedes Jahr die Familie. Wir gestalteten 

schöne Geschenke für den Muttertag und den Vatertag und erinnerten uns daran, welches 

Glück wir mit unsern Eltern haben. 

Dazu wurden auch viele Alltagssituationen nachgespielt, wie das Eröffnen einer Pizzeria und 

eines Blumenladens. Dabei war die Bankstelle ein wichtiger Bestandteil - denn ohne Geld 

kann man nichts kaufen. Das höfliche Verkaufsgespräch und 

das Abwarten können, bis man an der Reihe ist, wurden 

nicht außer Acht gelassen. 

Nebenbei haben wir den Garten in vollen Zügen genossen und unsere neue Forscherecke gründlich eingeweiht! 

Danke an Katrin Stöcklhuber für das Heran-

schaffen der vielen Naturmaterialien und an 

Leopold Waglechner für das Bauen und    

Befestigen des Flechtgitters. 

Wir beobachteten schon einige Spinnen und 

Käfer und hoffen, dass es noch mehr        

werden… 
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Kindergarten 

Im Zuge dessen lernten wir den Lebenszyklus einiger Insekten kennen, 

wie den der Käfer, Spinnen und Ameisen. Dazu besprachen wir auch 

wie wichtig diese Tiere im Ökosystem sind. 

Die Einstimmung auf den Sommerurlaub, der einige Kinder schon sehr 

beschäftigte, kam in den letzten Wochen nicht zu kurz. Dazu wurden 

mit Bügelperlen Fahnen 

gestaltet und überlegt, in 

welchem Land es wohl 

am schönsten ist, wer 

wo Urlaub macht, was 

dort alles unternommen werden kann und ob Urlaub zuhause auch 

schön sein kann, was alles daheim unternommen werden kann… 

 

Besuch bekamen wir auch vom Bücherwurm Gilbert aus 

der Bücherei Sallingberg. 

Gilbert brachte ein wunderbares Buch mit, das uns an 

den riesigen Wortschatz erinnert, der in unserem Kopf 

verborgen ist, und auch daran, wie wichtig es ist, Worte 

richtig auszuwählen. Denn jedes Wort hat eine bestimm-

te Botschaft.  

 

Den Abschluss bildete, wie schon zu Beginn erwähnt, das 

Sommerfest mit einem Theaterstück, Spielestationen, 

einem Schätzspiel, tollen Preisen (vielen Dank an die 

zahlreichen Sponsoren - die zu viele an der Zahl sind, um 

alle hier aufzuzählen) und das interne Schultaschenfest 

mit Besuch in der Schule. 

Zum gelungenen Sommerfest möchten wir, gemeinsam 

mit den Kindern, noch ein großes Dankeschön an die El-

tern und die Betreiber des Teichstüberls, Fam. Brodesser, 

aussprechen. Ohne deren Mithilfe es nicht zu Stande ge-

kommen wäre. 

Außer Acht dürfen wir auch das Kindergartenteam nicht lassen - denn nur ein großartiges Team kann etwas Wun-

derbares (mit Helfern) auf die Beine stellen! 

In diesem Sinne wünschen wir allen mit ihren Kindern einen wunderbaren Sommer und viel Erholung! 

Wir starten nach dem Sommerkindergarten und den Sommerferien am 07.09.2026 mit viel 

Schwung, Elan und einer großen, teilweise neuen Kinderschar ins nächste Kindergartenjahr! 

LG das Kindergartenteam!  
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Volksschule 

Schuljahr 2025/2026 

 

 

 

 

28.8.2025 Elternabend für die Nachmittagsbetreuung 
3.9.2025 Wandertag 
ab 8.9.25 Bewegte Klasse mit Tina (16 Einheiten) 
9.9.2025 Start der Kooperationsprojekte/ Musikschule (Mayer/Zeininger) 
9.9.2025 Klassenforum der 1. und 2. Schst. 

16.9.2025 5 Leseomis starten mit uns ins neue Schuljahr 
29.9.-3.10. Lesefrühstück 
1.10.2025 Schulforum 
5.10.2025 Erntedankfest in Sallingberg 
6.10.2026 Start der Schulpraxisbesuche der Studierenden der KPH Wien/NÖ 

17.10.2026 Schulfoto 
20.10.2025 Autorenlesung online mit Vanessa Waldner (3.+4.) 
23.10.2025 Autorenlesung online mit Katja Spitzer (1.+2.) 
6.11.2025 Workshop mit den Bäuerinnen zum Thema „Karotte“ für 1.Schst. 

12.11.2025 Tag der offenen Tür in der VS von 8.00 bis 9.30 für die nächsten Schulanfänger 
27.11.2025 Workshop mit Illustratorin: „Gurkenkönig“ (mit Büchereiteam) 
28.11.2025 Adventkranzweihe in der VS und Adventworkshops 
8.12.2025 Messgestaltung in Grainbrunn (Chorkinder)  Kekseverkauf 

10.12.2025 Elternsprechtag ab 15.00 -18.00 Uhr, Schulcafe, Buchausstellung 
12.12.2026 Zahngesundheitserziehung 
13./14.12. Adventmarkt in Sallingberg: Kekseverkauf 
23.12.2025 „Der Zauberer von Oz“ Theater in der Kammerbühne Ottenschlag 

7.1.2026 Eislaufen 
ab 14.1.26 Schuleinschreibung 
20.1.2026 Elternabend: Erstkommunion 
9.2.2026 Eislaufen 

13.2.2026 Eltern- Kind- Turnen mit Tina um 14.00 Uhr 
17.2.2026 Schulfasching 
18.2.2026 Aschenkreuzfeier 
26.2.2026 „Psychische Gesundheit im digitalen Zeitalter“ Workshops für alle Kinder am Vormittag und Eltern-

abend mit Marietheres van Veen 
27.2.2026 Vortrag von Helmut Pichler: Südamerika- Amazonas (NMS-Ott. für 3.+4. Schst) 
9.3. 2026 Schulforum 
26.3.2026 Minimusical der VS „Die Schildbürger“ 16.00 im Turnsaal 
16.4.2026 Zahngesundheitserziehung, Elternsprechtag 1.+2. Schst. 
ab 20.4.26 Lesefrühstück (5 Tage) und IKM+Testungen für 3. und 4. Schst. in D und MA 
23. 4.2026 Elternsprechtag 3.+4. Schst. 
4.5.2026 Bezirksjugendsingen in Bad Traunstein 

SA, 9.5.26 Erstkommunion in Sallingberg 
ab 11.5.26 Workshop: Plauderecke 
ab 13.5.26 Theoretische Radfahrprüfung, prakt. Radtraining und Radfahrprüfung für die 4. Schst. 
19.5.2026 Schuluntersuchung- Dr. Holzmüller +Dr. Silberbauer; Elternabend „Die gesunde Jausenbox“             

5.6.2026 Ausflug zur Burg Rappottenstein 
10.6.2026 Workshop mit „Gilbert“ und dem Büchereiteam; Musikschulkonzert 
11.6.2026 Projekt „Apollonia“ mit Dr. Schiller (4. Schst.) 
16.6.2026 Aktion „Hallo Auto“ (3.+4. Schst) Schultaschenfest (1.+2. Schst.) 
19.6.2026 Musicalbesuch in der NMS Ottenschlag 

24.-26.6.26 Projekttage in St. Pölten und der Wachau für die 3.+4. Schst., Online-Lesung (1.+2.) 
30.6.2026 Müllworkshops 
2.7.2026 Sportlicher Talentetag 
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Volksschule 

Zusätzlich gab es noch:  
 

 36 x gesunde Jause für alle Schulkinder (Bereitstellung: Eltern/ Lehrerinnen) 

  Ca. 2100 Kinderbücher wurden aus der Bücherei in der Volksschule entlehnt. 

  63 Fortbildungsveranstaltungen, Tagungen, Workshops und Konferenzen wurden am Nachmittag od. am       

 Wochenende online oder in Präsenz von den Lehrkräften absolviert. 

  Es gab zahlreiche persönliche, telefonische Beratungsgespräche mit externen Ansprechpartnern 

 (Schulpsychologie, Sonderpädagogische Zentren, Nahtstellen, BH-Sozialabteilung). 

  Auch heuer fand Schulpraxisunterricht für Studentinnen der Pädagog. Hochschule St. Pölten an der                  

 VS Sallingberg statt. Die angehenden Lehramtskandidatinnen wurden von VOL Silvia Rametsteiner und          

 OSR Elfriede Schierhuber betreut. 

  Es kamen wieder fünf Leseomis wöchentlich zu den Kindern der 1.+2. Schulstufe zum Lesen und Spielen. 

  Die Nachmittagsbetreuung wurde abermals sehr gut angenommen. 51,4 % unserer Volksschulkinder besuchten 

 die Lern- und Freizeit. 

  Judith Schulmeister und Victoria Glasner gewannen die weihnachtlichen Zeichenwettbewerbe des                 

 Bundesministeriums für Bildung und des Landes NÖ. 

  Als besondere Auszeichnung erhielten wir das bundesweite Lesegütesiegel des Ministeriums. 

  Die 3. Schulstufe gewann den Zeichenwettbewerb der Diözese St. Pölten zum Thema „Meine liebste              

 Bibelgeschichte“.                    

 

 

Das Team der Volksschule Sallingberg bedankt sich auch bei allen, die zum Gelingen des Schuljahres 

beigetragen haben und wünscht einen wunderschönen Sommer und erholsame Ferien! 

  OSR Elfriede Schierhuber 

Anm.: 

• Viele Fotos und Berichte finden Sie auf unserer Homepage: www.vssallingberg.ac.at          

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

• Der Elternabend für die Nachmittagsbetreuung findet am DO, 3.9. um 19.00 Uhr in der VS statt. 

• Der Schulbeginn ist am MO, 7.9.2026 um 7.45 Uhr. 

• Die Schulmesse ist am MO, 7.9.2026 um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche in Sallingberg. 

Am Foto: 3.+4. Schulstufe,  

Sonja Planitzer und              

Mag. Patricia Harant-Schagerl, 

die Redakteurinnen von 

„Kirche bunt“,                         

Religionslehrerin Rosa Pertzl 

und VD Elfriede Schierhuber 
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Volksschule 

Musical „Die Schildbürger“ 

Eine hervorragende Darbietung mit Schauspiel, Liedern und Tänzen boten die Schüler der Volks-

schule Sallingberg mit dem Kindermusical „Die Schildbürger“ am 26. März 2026. 

Die Idee, der Text und die Musik stammen ursprünglich vom ehemaligen Direktor der Musikvolks-

schule Ottenschlag, OSR Reinhard Hörth, aus dem Jahr 2005. Direktorin Elfriede Schierhuber – verantwortlich für 

die Gesamtleitung – und ihre Lehrerinnen Rosa Pertzl und Silvia Rametsteiner hatten das Stück adaptiert und die 

Choreografien der Tänze entworfen. Franz Schierhuber hatte die Arrangements der Lieder geschrieben, und Romy 

Mayer leitete den Schulchor. 

Die „Young Musicalband“ bestand aus Schülern der 

1. und 2. Klasse der Musikmittelschule Ottenschlag 

sowie Franz Schierhuber, Sabine Zeininger und Rosa 

Pertzl. Am Foto rechts: 

Der amüsante Inhalt drehte sich um einige Schildbür-

ger-Streiche – darunter der Bau eines dreieckigen 

Rathauses ohne Fenster, der sehr kreativ mit dem 

Aufbau einer Mauer aus Schachteln umgesetzt wur-

de, die Bürgermeisterwahl mittels Reimwettbewerb 

und der Kauf eines Maushundes gegen die Mäusepla-

ge. Die witzigen Texte brachten das Publikum immer 

wieder zum Lachen. Viele der in originellen Kostü-

men gekleideten jungen Darsteller entpuppten sich 

dabei als talentierte Schauspieler. Das gilt auch für 

die Gesangssolistinnen – vor allem Victoria Glasner 

begeisterte mit ihrem Lied „Luftschlösser“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle 34 Schüler hatten mehrere Rollen: als Schauspieler, Tänzer, Sängerinnen und/oder im Schulchor 
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Volksschule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die großartige Leistung der Schüler 

und ihrer Lehrerinnen würdigte nach 

der Vorstellung Niederösterreichs 

Bildungsdirektor Karl Fritthum,     

dessen Besuch für die Schule eine 

besondere Ehre war. Er konnte sich 

davon überzeugen, „dass auch klei-

ne Volksschulen den Schülern eine   

qualitätsvolle Ausbildung bieten   

können“ .        

 

 

Bei den letzten Proben und bei der Nachmittagsveranstaltung konnten wir insgesamt 280 Zuschauer und Zuschau-

erinnen begrüßen. Herzlichen Dank für den zahlreichen Besuch! 

 

Bericht: Reinhard Hofbauer, NÖN 

Am Foto: E. Schierhuber, R. Hörth, Vizebgm. Chr. Weidenauer, FCG Vors. Chr. Rametsteiner, Bildungsdirektor K. Fritthum,      

SQM F. Laschober, R. Pertzl, DA Vors. C. Ledermüller, S. Rametsteiner, A. Hackl, V. Glasner,  K. Niefergall, J. Schulmeister  
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Bücherei 

Öffnungszeiten:  

Mittwoch:  16:30-18:30 Uhr 

Samstag:   10:00-12:00 Uhr 

(ausgenommen Feiertage) 

 

Grüne Woche 

Voller Vorfreude auf die wärmere Jahreszeit starteten wir in der zweiten   

Maiwoche eine Neuheit in unserer gemütlichen Bücherei: „Die Grüne Woche“.  

Hier konnten zu den Öffnungszeiten Sämlinge, Ableger sowie Saatgut          

abgeholt oder getauscht werden - unsere Bücherei wurde zum kleinen     

Jungpflanzenmarkt. Zudem gab es Kuchen und Kaffee, was einige                 

Besucher:innen zum längeren Verweilen motivierte.  

Wir hoffen auf eine jährliche Wiederholung, nächstes Mal vielleicht schon mit 

unserer neuen Küche!   

Lesung mit Beate Maly 

Zu unserer Freude war es uns möglich, die erfolgreiche Autorin Beate Maly 

zu unserer bereits dritten Lesung im Jahr 2026 einzuladen.  

Unter ihrem eigenen Namen, aber auch unter einigen Pseudonymen (wie 

Laura Baldini), schreibt sie seit über zwanzig Jahren Bücher. Von Kinderge-

schichten über Fachbücher für Pädagogen bis hin zu historischen Romanen 

und packenden Krimis ist alles dabei. Nicht nur bei ihren Büchern, auch bei 

der Lesung am 21. Mai in unserer Bücherei spürte man sofort eine ganz  be-

sondere Atmosphäre, und sie schaffte es großartig, Geschichte wieder le-

bendig zu machen. Sie stellte drei ihrer Werke vor, die alle einen starken 

Bezug zum Wien der Jahrhundertwende haben.  

Rund 25 Besucher:innen konnten sich bei Getränken und Brötchen stärken 

und ihre Bücher beim Büchertisch der Buchhandlung Tintenwald vor Ort 

kaufen. Es war wieder ein sehr netter und gelungener Abend! 

Veranstaltungen in den Sommerferien 

17.07.2026 – 3D-Druck für Anfänger (max. 6 TN) 

10.08.2026 – 3D-Druck für Anfänger (max. 6 TN) 

19.08.2026 – Ferienspiel „Von Buch zu Buch durch Sallingberg“ 

Schlechtwetterprogramm: MINT-Workshop: „Backblechexperimente“ 

Lesenächte: „Die lange Nacht der Detektive“  (8 bis 12 Jahre)  

16.07.2026 – 1. Lesenacht 

25.08.2026 – 2. Lesenacht 

Anmeldung und weitere Informationen in der Bücherei während der Öffnungszeiten. 
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Bücherei 

Koffertheater mit Leonora Leitl 

„Als Kind wollte ich wie Ronja Räubertochter leben. Heute schreibe, illustriere, 

gestalte und vermittle ich Kinder- und Jugendliteratur.“, zu lesen auf der Home-

page1 von Leonora Leitl. 

Am 3. Juni durften wir die äußerst sympathische Autorin Leonora Leitl mit ihrem 

Koffertheater in unserer Bücherei begrüßen. 25 Kinder lauschten begeistert ihrer 

Geschichte „Wir sind ja nicht aus Zucker“, in der sich drei Freunde allein auf den 

Schulweg begeben und allerhand Abenteuer erleben. Im Anschluss gab es noch 

eine kleine Jause und Bücher durften entliehen werden.                                             

1 https://www.leonoraleitl.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Bücherei zum Wohlfühlen 

Ein engagiertes ehrenamtliches Team und die finanzielle Unterstützung von 

Gemeinde, Land und Bund machen es möglich, dass in der Bücherei Salling-

berg jährlich ein so umfangreiches Programm angeboten werden kann. 

Für eine kostendeckende Veranstaltungsabrechnung sind aber auch die 

Wertschätzungsbeiträge der Teilnehmer:innen bei jeglichen Veranstaltun-

gen essenziell.  

Beim BVÖ (Büchereiverband Österreich) haben wir heuer um die Förderung von drei Lesungen (Beate Maly, Leo-

nora Leitl und Reinhold Bilgeri) angesucht und bekommen diese zu zwei Dritteln gefördert. Beim Land NÖ 

(Abteilung Kunst und Kultur) haben wir das Projekt „Eine Bücherei zum Wohlfühlen“ eingereicht und bereits eine 

Zusage erhalten. Generell gibt es keine 100-%-Förderungen, sondern die Büchereien bzw. deren Träger müssen 

einen großen Teil an Eigenleistungen vorweisen. 

Seit Jahren träumen wir von einer kleinen Küchenzeile, die die Zubereitung von Getränken und kleinen Snacks er-

möglicht und Veranstaltungen organisatorisch erleichtert – und diesen Sommer ist es endlich so weit. 

Geplant ist außerdem eine gemütliche (Lese-)Ecke, die zum Verweilen, Schmökern und Entspannen einlädt. Diese 

soll die Aufenthaltsqualität für alle Altersgruppen steigern, die Besuchermotivation erhöhen und für eine längere 

Verweildauer sorgen. 

Die Ideen für Veranstaltungen, die aufgrund der besseren Rahmenbedingungen in der neuen Wohlfühlbücherei 

angeboten werden können, gehen uns nicht aus: angefangen von einem Kinderbuchkino für die Kindergartenkin-

der über eine Buchstartveranstaltung für die Allerkleinsten und einen Lesekreis für Erwachsene bzw. Jugendliche 

bis hin zu den noch geheimnisumwitterten „Special Days“. 
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Bücherei 

Gilberts Schatz 

Auch dieses Jahr besuchte unser fleißiger Bücherwurm Gilbert wieder den 

Kindergarten und die Volksschule. 

Diesmal ging es um einen Schatz, jedoch nicht um Gold, Silber oder Dia-

manten, sondern um den Wortschatz. Wie wichtig ein großer und diverser 

Wortschatz ist und wie viel Spaß es machen kann, sich neue Wörter auszu-

denken, besprachen wir mit den Kindern, die sehr aktiv mitmachten. Das 

Buch „Der Wortschatz“ wurde im Zuge der Veranstaltung in einem Bilder-

buchtheater vorgelesen, Bücher konnten entliehen werden und anschlie-

ßend gab es noch Gilberts Lieblingsspeise: Buchstabensuppe.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblick auf den Herbst und Winter 

Wissenschaft für die ganze Familie     

Auch im Wintersemester werden wieder zwei Wissenschafts-                                              

Veranstaltungen in der Bücherei angeboten.  

07.11.2026 – Mathemagie: Kartentricks, die jede und jeder lernen kann  (ab 10 Jahre) 

21.01.2027 – Wenn die Nacht erwacht – unterwegs mit Eule und Co   (ab 6 Jahre) 
 

Lesungen für Kinder und Erwachsene 

04.09.2026 – Lesung & Musik mit Reinhold Bilgeri, Sektempfang ab 18 Uhr, Beginn: 19:00 

11.11.2026 – Lesung mit Lena Raubaum (Kinderbuchautorin und Vorlesekünstlerin), Beginn: 15 Uhr 

19.11.2026 – Lesung mit Thrillerautor Roman Klementovic, Sektempfang ab 18 Uhr, Beginn: 18:30 

Wortschatz-Theater Buchstabensuppe essen Kindergartengruppe 

In der Volksschule:              1. und 2. Klasse 3. und 4. Klasse 
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Erstkommunion in Sallingberg 

Am 9. Mai 2026 stand die Pfarrkirche Sallingberg ganz im Zeichen der Erstkommunion. Unter dem Motto „Jesus, 

der gute Hirte“ durften die Kinder einen besonderen Meilenstein auf ihrem Glaubensweg feiern. 

Mit großer Vorfreude hatten sich die Erstkommunion-

kinder auf dieses bedeutende Ereignis vorbereitet. Die 

Heilige Messe wurde musikalisch vom Chor Purklang, 

dem Schulchor sowie der Organistin gestaltet und ver-

lieh dem Gottesdienst einen besonders stimmungsvol-

len Rahmen. 

Im Anschluss sorgte der Musikverein Sallingberg für 

einen gelungenen Ausklang und begleitete die Gäste 

zum gemütlichen Beisammensein ins Pfarrzentrum. 

Ein großer Dank gilt Herrn Pfarrer Peter Rückl, den   

engagierten Eltern und allen, die mit ihrem Einsatz und 

ihrer Unterstützung zum Gelingen der Erst-

kommunion beigetragen haben. 

 

Firmung in Grainbrunn 

Am 20. Juni 2026 empfingen 14 Jugendliche aus den Pfarren Grainbrunn und Sallingberg in der Pfarr- und Wall-

fahrtskirche Grainbrunn das Sakrament der Firmung. Die Feier wurde von Kanonikus Mag. Martin Hochedlinger, 

Leiter der Krankenhausseelsorge im LKH St. Pölten, geleitet. 

Der Musikverein Sallingberg führte den Festzug der Firmlinge vom Schubertplatz zur Kirche an. Bei der Firmspen-

dung wurde Kanonikus Hochedlinger von Pfarrer Peter Rückl, Diakon Dornhackl, Dechant Andreas Bühringer und 

Ministrant Stefan Dornhackl unterstützt. Die musikalische Gestaltung der Festmesse übernahmen die Grainbrun-

ner Dorfschwalben gemeinsam mit Organistin Theresa Allinger. 

Als Erinnerung erhielten die Firmlinge 

von ihren Firmbegleiterinnen eine 

liebevoll gestaltete „Erste-Hilfe-Box 

für Christen“ mit ermutigenden     

Gedanken und Impulsen für ihren 

weiteren Lebensweg. 

Im Anschluss lud der Pfarrgemeinde-

rat Grainbrunn zur Agape ein. Ein 

aufrichtiger Dank gilt allen Mitwir-

kenden, die diesen besonderen Tag 

ermöglicht haben. 

 

Pfarren 

v.l.n.r. vorne: Victoria Glasner, Sven Schierhuber, Leonhard Sidl, Lisa Frö-

schl, Alexander Stöcklhuber, Ben Führer, Anna Höld, Melissa Weidenauer 

hinten: VOL Silvia Rametsteiner, VOL Rosa Pertzl, Pfarrer Peter Rückl,        

VD Elfriede Schierhuber, Bürgermeisterin Cornelia Juster  
Foto: © Martin Mörx  

v.l.n.r.: Moritz Schrammel, Anna Öhlzelt, Leonie Strengberger, Astrid Frühwirt, 

Christoph Frühwirt, Andreas Göstl, Kanonikus Mag. Martin Hochedlinger, Andreas 

Haider, Laura Schierhuber, Sophia Dornhackl, Sissi Maierhofer, Michelle Reiter, 

Lenja Winkler, Dennis Hauer    Foto: © Egon Weißheimer  
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Musikverein Sallingberg 

Neuigkeiten vom Musikverein 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Der Musikverein freut sich, ab sofort in unserer neuen Tracht auszurücken. Für alle, die uns beim Konzert noch 

nicht gesehen haben, gibt es bei unseren kommenden Ausrückungen die Gelegenheit, die neue Tracht zu bewun-

dern. Wir sind stolz auf unser neues Erscheinungsbild und bedanken uns bei allen, die dieses Projekt unterstützt 

haben. 

Für Anfragen zu Ausrückungen, wie beispielsweise Begräbnissen, kirchlichen Feiern oder sonstigen Veranstaltun-

gen, steht euch gerne  

Isabella Prommer  

Tel.: +43 664 5995170 

als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

Außerdem möchten wir alle Musikbegeisterten herzlich einladen, bei uns vorbeizuschauen. Wer ein Blas- oder 

Schlaginstrument spielt und Interesse hat, Teil unserer Gemeinschaft zu werden, kann gerne nach Rücksprache mit 

unseren aktiven Musikerinnen und Musikern eine Probe besuchen. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen! 

 

Unsere nächsten Termine: 

• Weinherbst Eröffnung in Feuersbrunn: 28.8.26 

• Dorfspiele Grafenschlag: 29.8.26 

• Erntedank Großnondorf: 6.9.26 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch bei unseren Veranstaltungen und bedanken uns für eure Unterstützung! 

Euer Musikverein  
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Kulturverein „WOS-DA-WÖ“ 

Paddy Murphy sorgten für großartige Stimmung im Pfarrstadl 

Auf Einladung des Kulturvereins „WOS-DA-WÖ“ gastierte die 

oberösterreichische Folk-Rock-Band Paddy Murphy erneut im 

Sallingberg. Mit ihrem abwechslungsreichen Programm aus tradi-

tionellen irischen Liedern und modernen Folk-Rock-Klängen be-

geisterten die Musiker das zahlreich erschienene Publikum. 

Die mitreißenden Rhythmen und der mehrstimmige Gesang sorg-

ten für beste Stimmung und luden zum Mitschwingen und Tanzen 

ein. Im Rahmen der Veranstaltung übergab Andreas Enne die Ob-

mannschaft des Kulturvereins offiziell an seinen Nachfolger An-

dreas Weidenauer und den neu gewählten Vorstand. 

Passend zum Konzert wurden irische Spezialitäten wie Bier, 

Whiskey und Cider angeboten. Der gelungene Abend fand so-

wohl bei den Gästen als auch beim Veranstalter großen Anklang. 

Großer Andrang bei Kinder-Mitmachkonzert „Mäuschen Max“ 

Am Sonntag, dem 21. Juni 2026, lud der Kulturverein „WOS-DA-

WÖ“ zum Kinder-Mitmachkonzert „Mäuschen Max reist durch 

die Zeit“ in die Kulturbühne Pfarrstadl nach Sallingberg ein. Die 

Veranstaltung war ausverkauft und zeigte einmal mehr das gro-

ße Interesse an kulturellen Angeboten für Kinder und Familien. 

Gemeinsam mit dem kleinen Mäuschen Max begaben sich die 

Besucherinnen und Besucher auf eine spannende Entdeckungs-

reise. Als Max auf dem Dachboden eine geheimnisvolle Holzkiste 

findet, öffnen sich die Tore zu faszinierenden Geschichten und 

zur Welt der Barockmusik. Die Kinder waren eingeladen mitzu-

singen, mitzumachen und die Musik mit allen Sinnen zu erleben. 

Die abwechslungsreiche 

Mischung aus Erzählung, 

Musik und Interaktion 

sorgte für strahlende Kinderaugen und viele schöne Momente. Auch die 

Erwachsenen zeigten sich von der liebevollen Aufführung begeistert. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt, der Kulturverein ver-

wöhnte die zahlreichen Gäste mit Speisen und Getränken. Natürlich gab es 

auch zwei Hüpfburgen und Eis für die vielen jungen Konzertbesucher, die 

einen rundum gelungenen Nachmittag erlebten. 

 

v.l.n.r.: Andreas Weidenauer, Gregor Narnhofer, 

Magdalena Allinger, Christina Foramitti,               

Peter Groißböck, Irene Narnhofer,                          

Peter Weinmann, Cornelia Juster, Johann Allinger  

Foto: © Kulturverein WOS-DA-WÖ 

v.l.n.r.: Fritz Trondl, Hermann Hartl, Cornelia Juster, 

Bernhard Külbinger, Ingolf Wolfsegger, Franz 

Höfler, Andreas Enne, Oliver Loy, Günter Öhlzelt, 

Andreas Weidenauer  

Foto: © Reinhard Hofbauer (NÖN) 

Ankündigung nächste Veranstaltung: 

Wurstsalat - Kabarett mit Günther Lainer & Christian Putscher  

Datum: 26.09.2026 

Karten per Mail: info@wosdawoe.at oder WhatsApp: 0676 848508802 
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Verschönerungsverein Großnondorf 

Unser neues Projekt – Das Schlösserherz  

Der Verschönerungsverein Großnondorf hat in der Ortsmitte ein 

besonderes Zeichen der Verbundenheit geschaffen: Ein großes 

Herz lädt alle Gemeindebürger:innen und Besucher:innen dazu 

ein, ihre persönlichen Spuren zu hinterlassen. 

Unser Wunsch ist es, das Herz nach und nach mit vielen Schlös-

sern zu schmücken – als Symbol für Zusammenhalt, Freundschaft 

und Liebe. 

Wer mitmachen möchte, kann gerne ein eigenes Schloss mitbrin-

gen und am Herz befestigen. Alternativ können Schlösser auch 

direkt beim Verschönerungsverein Großnondorf erworben wer-

den. 

Wir freuen uns auf viele Schlösser und darauf, dass unser Herz mit jeder neuen Erinnerung ein Stück weiterwächst. 

Macht mit und werdet Teil dieses besonderen Gemeinschaftsprojekts! 

Der Verschönerungsverein Großnondorf 

Ulrike Steindl ist „Beste Freiwillige 2026“ 

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem persönlichen Ein-

satz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste leisten.  

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und Motivation für 

kommende Herausforderungen zu geben. Aus diesem Anlass wurden heuer aus 77 Gemeinden die fleißigen Helfe-

rinnen und Helfer im Hintergrund aller Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels geehrt. 

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen“, überreichten Herr Landesrat Anton Kasser in Ver-

tretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Obfrau Maria Forstner (Dorf- und Stadterneuerung NÖ) 

die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion jährlich vom Land Niederösterreich und 

von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

Aus unserer Gemeinde erhielt Ulrike Steindl aus Großnondorf die 

Auszeichnung zur "Besten Freiwilligen 2026". Mit großem Engage-

ment setzt sie sich im Pfarrgemeinderat Grainbrunn, beim Verschö-

nerungsverein Großnondorf und als Gemeindebäuerin in Sallingberg 

für die Gemeinschaft ein. 

Die Marktgemeinde Sallingberg gratuliert sehr herzlich zu dieser ver-

dienten Ehrung und bedankt sich für ihren langjährigen, unermüdli-

chen Einsatz. Viel Freude und Kraft auch weiterhin für die zahlreichen 

ehrenamtlichen Tätigkeiten. 

Foto: © Karl H. Tröstl, NÖN  

Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
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Auszeichnungen 

Volksschule Sallingberg erhielt bundesweites Lesegütesiegel 

Am 18. Juni 2026 wurden vom Bildungsminister Christoph Wiederkehr, MA österreichische Volksschulen mit dem 

bundesweiten Lesegütesiegel „Lesen. Deine Superkraft“ ausgezeichnet. 

Die Volksschule Sallingberg und vier weitere Schulen 

aus Niederösterreich erhielten diese Ehrung für die 

besonderen Leistungen im Leseunterricht. 

Damit die Lesekompetenz und die Lesemotivation der 

Kinder gefördert werden, sind eine Vielfalt an        

Maßnahmen erforderlich: Z. B.:  Schulische Lesekultur,  

Leseräume, Diagnosebasierte Leseförderung, Lese-

animation, Literarische Bildung,… 

Der Kriterienkatalog für das Gütesiegel umfasst 75  

Kriterien, davon müssen 50 erfüllt werden. 

VOl Silvia Rametsteiner, BEd und OSR Elfriede Schier-

huber durften bei einem Festakt die Urkunde und das 

Gütesiegel vom Bildungsminister entgegennehmen. 

„Goldener Igel“ für die Marktgemeinde Sallingberg 

Für die naturnahe und rein ökologische Gestaltung und Pflege der öffentlichen Grünflächen im vorigen Jahr zeich-

net „Natur im Garten“ jährlich Gemeinden mit dem „Goldenen Igel“ aus. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

überreichte die Auszeichnungen an die „Natur im Garten“ Gemeinden des Wald- und Weinviertels. 

Mit dem „Goldenen Igel“ würdigt „Natur im Garten“ seit vielen 

Jahren jene Gemeinden, die beim ökologischen Gestalten und Pfle-

gen ihrer Grünräume Vorbild sind. Die höchste Auszeichnung der 

NÖ Umweltbewegung wird jenen Gemeinden in Niederösterreich 

zuteil, die im Vorjahr die Kriterien von „Natur im Garten“ – kein 

Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutz- und Dünge-

mitteln sowie Torf – zu 100% erfüllt, ihre Leistungen dokumentiert 

und sich einer Begutachtung unterzogen haben.  

Foto: © „Natur im Garten“/J.Ehn  

Foto: © Valentin Brauneis  
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Spielgemeinschaft Sallingberg/Ottenschlag 

SG Meisner/NGT Sallingberg/Ottenschlag beendet die Saison 2025/2026 auf Platz 11! 

So wie auch im letzten Jahr beendeten wir die Saison auf dem 11. Platz. Nach einem passablen Start in die Rück-

runde, wo uns 3 Siege gelungen sind und wir auch gegen den späteren Meister bzw. Zweitplatzierten aus Wald-

hausen/OÖ und Ybbs II gut mitspielten, war das Auswärtsspiel gegen Jauerling der Knackpunkt. In diesem Spiel 

konnten wir uns nach 3:0 Pausenrückstand noch auf 3:2 zurückkämpfen und hatten kurz vor Schluss aus einem Elf-

meter auch die große Ausgleichschance, welche wir leider nicht nutzen konnten und schlussendlich 4:2 verloren. 

Nach diesem Spiel konnten wir nie mehr an die davor gezeigten Leistungen anknüpfen und verloren alle restlichen 

Spiele. Am Ende der Saison belegen wir mit 14 Punkten den 11. Tabellenplatz. Für die kommende Saison werden 

wir den Kader etwas verändern, um endlich wieder einen      

einstelligen Tabellenplatz zu erreichen. 

Die Jugendarbeit mit den bestehenden Mannschaften wurde 

fortgesetzt und so nahmen Mannschaften mit Kindern aus den 

Gemeinden Sallingberg bzw. Ottenschlag in der U13, U10, U9 

und U8 in Spielgemeinschaften mit Kottes am Meisterschafts-

betrieb teil. 

Die U13, U10 und U9 setzten dabei im Frühjahr den Meister-

schaftsbetrieb fort, gemäß den Vorgaben des Fußballverbandes 

erfolgte dies in einem regulären Meisterschaftsbetrieb.  

 

 
U10 Weihnachtsfeier U8/9/10  
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Spielgemeinschaft Sallingberg/Ottenschlag 

Am Ende der Saison belegte die U13 den 4. Platz im MPO, die U10 den 3. Platz im UPO und die U9 den 1. Platz 

ebenfalls im UPO. Gerade die Leistungen der U9 sind besonders hervorzuheben, konnten im Frühjahr alle Spiele 

gewonnen werden.  

Die U8 nahm im Frühjahr gemäß den Vorgaben der Jugendhauptgruppe an einigen Turnieren teil, hierbei stand 

größtenteils der Spaß im Vordergrund. Auch im nächsten Jahr werden wir die Jugendarbeit konsequent fortsetzen. 

Aus diesem Grund haben wir im Frühjahr auch einen Jugendtag in Ottenschlag veranstaltet. Dabei zeigten alle   

Kinder hervorragende Leistungen. Weiters werden wir mit Kindern der Jahrgänge 2020-2022 mit einem Training 

starten.  

 

Wie auch in den letzten Jahren möchten wir uns bei allen Unterstützern, Sponsoren und Fans bedanken. Danke für 

eure langjährige Treue und euer Vertrauen. Ihr seid die Basis unseres Vereins und ohne eure Hilfe bzw. euer      

Interesse wäre es nicht möglich, den Verein weiterzuführen. Besonders bedanken möchten wir uns bei der Fa.  

Käsemacher für die Dressenspende für die U9! 

In diesem Sinne hoffen wir, euch auch in der neuen Saison am Fußballplatz begrüßen zu dürfen.  

U9 

U8 U13 
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Information 

BUSZEITEN FÜR DAS SCHULJAHR 2026/2027    

 

Mittelschule Ottenschlag 

Großer Bus:     Zubringer: 

Moniholz  06:38 Uhr  Kremstal  06:20 Uhr 

Grainbrunn  06:43 Uhr  Kleinhaslau  06:30 Uhr 

Großnondorf 06:45 Uhr  Heubach   06:38 Uhr 

Sallingberg  06:50 Uhr  Lerchenweg  06:40 Uhr 

Armschlag  06:55 Uhr  Lugendorf  06:45 Uhr 

      

Volksschule Sallingberg 

Großer Bus:     Kleiner Bus: 

Moniholz  07:18 Uhr  Heubach  06:38 Uhr 

Grainbrunn  07:23 Uhr  Lugendorf  06:45 Uhr 

Großnondorf 07:25 Uhr  Armschlag  06:50 Uhr 

     Kleinhaslau  07:08 Uhr 

     Kamles   07:10 Uhr 

 

Kindergarten Sallingberg 

Großer Bus:     Kleiner Bus: 

Moniholz  07:18 Uhr  Armschlag  07:24 Uhr 

Grainbrunn  07:23 Uhr  Voitschlag  07:29 Uhr 

Großnondorf 07:25 Uhr  Kleinhaslau  07:31 Uhr 

     Kamles   07:33 Uhr 

     Lugendorf  07:45 Uhr 

     Heubach  07:50 Uhr 

Änderungen vorbehalten! 

!!!WICHTIG!!! 

Für die Schüler*innen, die mit unserem Unternehmen fahren. 

Es gibt eine neue Regelung vom Finanzamt Wien-Dienststelle für Schülerbeförderung: 

Mittelschul- und Volksschulkinder müssen bitte den Betrag BAR € 29,60 bei uns zahlen und zusätzlich wieder ei-

nen Antrag ausfüllen. 

Kindergartenkinder werden über die Gemeinde abgerechnet! 

 

Es gilt kein VOR Jugendticket!!! 

Bei Fragen stehen wir gerne unter 02877/8202 oder 

0660/4691729 Marion Köchl zur Verfügung. 

Vielen Dank,  

Ludwig und Marion Köchl und Team  

 

 

 

 

 

 

 
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Foto: © Josef Bollwein 

Feuerbrand  

Feuerbrand ist eine der gefährlichsten Pflanzenkrankheiten, die vor ca. 200 Jahren erstmals in Amerika nachgewie-

sen wurde. 1993 war das erste Auftreten in Österreich (Vorarlberg), seither wanderte diese Krankheit kontinuier-

lich Richtung Osten und ist 2000 erstmals in Niederösterreich aufgetreten. 

Diese Krankheit, die durch das hochinfektiöse und schwer zu bekämpfende Bakterium „Erwinia amylovora“ verur-

sacht wird, stellt eine ernstzunehmende Bedrohung für das Kernobst in Intensivobstanlagen, auf unseren bäuerli-

chen Streuobstwiesen, in Hausgärten, aber auch für Zierpflanzen auf öffentlichen Grünanlagen und in Baumschu-

len dar. Für die Gesundheit des Menschen besteht aber keine Gefahr! 

Der Feuerbrand ist meldepflichtig! Jeder Grundbesitzer oder Pächter ist gemäß NÖ Pflanzengesundheitsverord-

nung verpflichtet, jeden Feuerbrandverdacht beim zuständigen Gemeindeamt zu melden! 

Vom Feuerbrandbeauftragten der Gemeinde wird in der Folge der Feuerbrandverdacht abgeklärt, und vom Feuer-

brandsachverständigen werden bei einem bestätigten Auftreten Maßnahmen zur Bekämpfung festgelegt, welche 

von einem Rodetrupp oder nach Einschulung durch den Feuerbrandsachverständigen auch durch den Pflanzenbe-

sitzer durchgeführt werden können. Die Abklärung des Feuerbrandverdachtes ist kostenlos. Voraussichtlich wer-

den 50 % der Rodekosten bei Beauftragung des Maschinenringes vom Land NÖ übernommen. 

Die Infektion erfolgt meist während der Blüte, wobei aber erst ca. 3 Wochen 

später Symptome sichtbar werden. Die ersten Anzeichen sind welke Blüten, 

Triebe und Früchte, wobei sich die Spitzen der jungen Triebe hakenförmig ver-

krümmen und die Blätter sich in der Folge – je nach Pflanzengattung – braun bis 

schwarz färben. Von diesen Infektionsstellen kann sich die Krankheit auf be-

nachbarte Triebe, stärkere Äste und den Stamm ausbreiten. Die Erkrankung ver-

läuft bei warmer und feuchter Witterung sehr schnell und mit großer Intensität. 

Die Pflanzen sehen dann wie verbrannt oder verdorrt aus. Die abgestorbenen, 

eingetrockneten Blätter und Früchte bleiben an den Bäumen hängen. 

Im Frühjahr und Sommer kann man mitunter feuchte, zunächst farblose, spä-

ter gelbbraun gefärbte, klebrige Tröpfchen an den befallenen Trieben und 

Früchten sehen. Dieser Bakterienschleim wird besonders unter feucht-warmen 

Bedingungen reichlich produziert. 

Die Übertragung des Erregers erfolgt während der Vegetationsperiode durch Insekten, Wind und Regen, über grö-

ßere Distanzen auch durch Zugvögel und den Pflanzenverkehr. Auch mit nicht desinfizierten Schnittwerkzeugen 

oder durch den Menschen (Kleidung, Kontakt…) selbst kann dieses Bakterium verbreitet werden. Keine kranken 

Pflanzen berühren, es besteht akute Verschleppungsgefahr. 

Birnen- und Apfelbäume, aber auch Quitte, Mispel und Eberesche werden von dieser Krankheit befallen, von den 

Zier- und Wildpflanzen werden vor allem Zwergmispel (Cotoneaster), Weiß- und Rotdorn, Feuerdorn, Felsenbir-

ne, Apfelbeere und Photinia befallen. 

Sehr wichtig sind das rechtzeitige Erkennen und sofortige Melden des Feuerbrandverdachtes bei der Gemeinde, 

da nur durch rechtzeitige Rode- und Schnittmaßnahmen einer massiven Befallsausbreitung vorgebeugt werden 

kann. 

 

DI Christian Kornherr, Amtlicher Pflanzenschutzdienst NÖ 

Information 

Triebinfektion durch Feuerbrand 

Foto: © Amtlicher Pflanzenschutzdienst  
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Waldviertler Kernland 
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Verein NachbarschaftsKultur 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: © Verein NachbarschaftsKultur 
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Wohnen im Waldviertel 

Waldviertel, - finden wir gut! 

Wir sind vom Wohnen, Arbeiten und Leben in unserer Region überzeugt und 

präsentieren dies – gemeinsam mit weiteren 64 Gemeinden - auf der Website 

www.wohnen-im-waldviertel.at  

Ob Sie ein Zuhause suchen, beruflich neu durchstarten möchten, Ihre eigene Immobilie, ihre Dienstleistung oder 

ihre Produkte anbieten wollen – auf der Plattform finden Menschen und Möglichkeiten zusammen.  

• Sie suchen einen Baugrund, ein Haus oder eine Wohnung? 

• Sie möchten eine leerstehende Immobilie verkaufen oder vermieten? 

• Sie suchen einen Job in der Region oder benötigen ein Geschäftslokal oder einen Betriebsstandort, um sich 

selbstständig zu machen? 

Dann sind Sie hier richtig. Die Webseite wird durchschnittlich von mindestens 14.200 Menschen pro Monat be-

sucht. 

Hier finden Sie: 

• Immobilienangebote aus 65 Waldviertler Gemeinden 

• über 1.400 Jobs durch die Kooperation mit jobwald.at 

• Infos zu Infrastruktur, Schulen, Kinderbetreuung, Freizeit, Notversorgung, Gesundheit und vielem mehr 

• die Möglichkeit, eigene regionale Angebote und Unternehmen sichtbar zu machen 

• sowie eine starke Waldviertel-Community zum Vernetzen und Mitgestalten 

Besonders wichtig: 

Das Inserieren von Immobilien und Angeboten ist kostenlos. 

Denn wir wollen gemeinsam dazu beitragen, dass ungenutzte Häuser und Geschäfte wieder mit Leben gefüllt    

werden, Menschen in der Region bleiben und das Waldviertel an Aufmerksamkeit und Zuzug gewinnt.  

Bleiben Sie informiert, entdecken Sie neue Möglichkeiten und werden Sie Teil einer starken Gemeinschaft. Im    

Botschafter-Bereich haben Waldviertel-Botschafter:innen Zugang zu Insider-News, einem gemeinsamen Regions-

Kalender, kurzen Umfragen, interessanten Daten und Fakten zum Download sowie die Möglichkeit eigene Ideen zu 

teilen. 

WIR INFORMIEREN SIE: Abonnieren Sie den kostenlosen Newsletter oder melden Sie sich als Waldviertel-

Botschafter:in an. So sind Sie immer auf dem Laufenden! Und obendrein Teil einer starken Community in der     

Region! 

Machen Sie sich selbst ein Bild! → 

www.wohnen-im-waldviertel.at oder 

direkt über den QR-Code 

 

Das Waldviertel Portal des Vereines Interkomm zeigt   

Immobilien, Jobs und regionale Informationen: 

www.wohnen-im-waldviertel.at 

 
Foto: © Verein Interkomm  

http://www.wohne
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Termine 

Gasthaus Weidenauer, Großnondorf 

Samstag 15. August 2026  Grillhendl mit Abholmöglichkeit, ab 11 Uhr 

Mittwoch 26. August 2026  MahlZeit! um 12 Uhr, Anmeldung 02877/8259 

Pfarren 

Montag 13. Juli 2026  Fatimafeier mit Lichterprozession zur Bründlkapelle in Grainbrunn 

Donnerstag 13. August 2026  Fatimafeier mit Lichterprozession zur Bründlkapelle in Grainbrunn 

Samstag 12. September 2026  Pfarrheuriger im Pfarrzentrum Sallingberg  

Sonntag 13. September 2026 Fatimafeier mit Lichterprozession zur Bründlkapelle in Grainbrunn 

Waldviertler Dorfspiele 

Von 28. bis 30. August 2026 finden in Grafenschlag die 16. Waldviertler Dorfspiele statt.  

Auch die Marktgemeinde Sallingberg ist mit einem motivierten Team vertreten und stellt 

sich gemeinsam mit zahlreichen anderen Gemeinden den sportlichen, kreativen und un-

terhaltsamen Bewerben. Im Mittelpunkt stehen dabei nicht Höchstleistungen, sondern 

Teamgeist, Zusammenhalt und die Freude am gemeinsamen Miteinander.  

Wir freuen uns auf viele Fans und ein spannendes Wochenende!  
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Jungfamilie sucht Großeltern/ 
Familie mit Kleinkind 

Wir, wohnhaft in der Gemeinde Lichtenau, 

haben einen großartigen Jungen im Alter von 

zehn Monaten und sind auf der Suche nach 

liebevollen Großeltern (oder nur Oma), die eine gewisse Be-

sonnenheit mitbringen. Menschen, die sich von ganzem Her-

zen ein süßes, kleines „Enkerl“ wünschen, mit dem sie regel-

mäßig eine gute Zeit verbringen wollen. Menschen, auf die 

wir uns immer verlassen können, mit denen man auch gut 

reden kann. Menschen, die also künftig Teil unserer Kleinfa-

milie werden möchten. Wichtig ist uns Aufrichtigkeit, Ver-

trauen, Respekt und tiefes Einfühlungsvermögen. Eine famili-

äre Beziehung beruht auf Gegenseitigkeit – daher sind auch 

wir gerne für euch da, um den Alltag zu erleichtern und Freu-

de in euer Leben zu bringen. Natürlich solltet ihr noch 

„rüstig“ sein, damit wir auch einmal etwas unternehmen kön-

nen. 

Gerne auch andere Jungfamilien, idealerweise in den 30ern, 

die ebenso eine achtsame Lebensweise pflegen. So könnten 

wir uns untereinander ein wenig aushelfen. 

BITTE ausschließlich ernsthaft Interessierte, die sich 

wirklich eine Familienerweiterung wünschen und nicht 

nur eine Freizeitbeschäftigung oder dergleichen suchen! 

Kontakt: 0664 7504 6024 

Foto: © Andrea Wallner  
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